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20362 23. August 2010 

Ausbau des Sesekewegs 
schreitet rasch fort 
 
Am langen Kamp – Mühlenstraße zwei Wochen gesperrt 
 

Lünen/ Bergkamen / Kamen. Der endgültige Ausbau des neuen 
Sesekeradwegs zwischen Lünen und Kamen geht voran: Ab 
Mittwoch, den 25. August, überarbeitet der LIPPEVERBAND den 
nächsten Wegeabschnitt zwischen der Straße „Am langen 
Kamp“ in Kamen/ Bergkamen und der Mühlenstraße in Lünen-
Niederaden. 
 

Seit Mitte Juni ist der gut 7 Kilome-

ter lange Weg zwischen der Körne-

Mündung in Kamen und dem As-

ternweg in Lünen für die Öffentlich-

keit freigegeben – allerdings noch 

mit einem grobkörnigen Belag, der 

die Unterschicht zum endgültigen 

Wegebelag darstellt. Bis Oktober 

will der LIPPEVERBAND den Weg 

vollständig mit einer Feinschicht aus 

Dolomitsand bzw. mit einer Pflaste-

rung versehen haben. Dann wird 

das Radfahren und Wandern auf 

der Piste an der Seseke deutlich 

komfortabler sein. Für die erforderli-

chen Bauarbeiten muss der Weg 

abschnittweise gesperrt werden. 

Der Abschnitt zwischen Am langen 

Kamp und Mühlenstraße wird bis 

zum 8. September gesperrt. Zu-

nächst lässt der LIPPEVERBAND 

bis zur Mohnbachbrücke in Lünen  

 

den neuen Belag aufbringen. Die 

Brücke selbst erhält einen neuen 

Asphalt, danach folgt das letzte 

Stück Weg bis zu Mühlenstraße. 

Weil parallel dazu auch an der Un-

terführung der Autobahn A 2 am 

Sesekeweg gearbeitet wird, gilt für 

beide Abschnitte eine Gesamtumlei-

tung: Die Umleitung – aus Richtung 

Kamen gesehen – führt kurz vor der 

Autobahnbrücke auf einen Feldweg 

nach links von der Seseke weg auf 

die Straße „Altenmethler“. Weiter 

geht es in Richtung Paschheide bis 

zur Niederadener Straße. Auf dieser 

gelangt man nach ca. einem Kilo-

meter zur Mühlenstraße, die an die 

Seseke zurück führt. 

 

 


